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Eingang: Plaugengaffe Ro. 385. 


No. 20. 


Montag. den 25 Jaunar 1847 


Angemeldete Fremde. 8 
Angekommen den 22. und 23. Januar 1847. 1 5 
Here Jufliz⸗Ralh Schmidt aus Marienwerder, die Herten Kaufleute Wilhelm 
Tuch ans Magdeburg, Koppe aus Berlin, Julius Schäffer aus Duten a. R. 
N Melzer und A. L. Merzer aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Landrach v. Platen 
ned Frau Gemahlin aus Kamelau, log. im Engl. Haufe. Die Herten Kaufleute 
H. Eyckcoff aus Stettin, Fiſchet aus Könige berg, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Rittergutsbefitzer C. ven Below aus Budal'cc, log. ien Hotel du Nord. Herr Garde 
beſitzer Schönlein nebſt Famile aus Reckau, log, in den drei Mohren. Herr Rit⸗ 
tergucbeſitzer Müller aus Jellentſch bei Bütow, Herr Hoſbeſitzer Dyck aus Zugdam, 
log. im Hotel de Thorn. 


Betktanat machung en. 
= Der hieſige Natelfabrifaut Carl Rudolph Rüde und deſſen Ehefrau Hen⸗ 
nette Wilhelmine ged. Tänbert, letztere im Beitiltie ihres Vormundes des Kreis- 
Tbirurgus Lene, haben durch ken am 27. Nodember o. J. ertichteten Vertrag für 
ihre Ehe die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchleſſen, die Gemeinſchaft des Erwer⸗ 
bes aber eingeführt. \ ; 

anzig, den 7. Januar 1847. er 

x Kimigtigee Land ⸗ und Stadtgericht. a 5 
2. Der Koufmann Caeper Moferbaum und die Sata Lardon, Letztere im 
Beiſtande ihres Batets, des Handelsmannes Götz Laudog, alle von bier, haben 
im Veitrage vom 15. d. M. für die einzazebende Eke die Gemeinſchoft der Güter 
und des Erwerbes gusgeſchleſſen und dem Vermögen der Braut die Eigenſchaft 
des verttagsmaßig Verbrhallenen beigelegt. 
Dirſchau, den 18. Jauuat 1817. a 
ö Kbuigꝛiches Lands und Stadtgericht. 
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3 -  AVERTISSEMENTN : 

3. Zut Verribpachtung eines Plotzes ven ungefäht I [IRuthen Megdeb. in 
Petershagen No. 128. B., gegen Einkaufgeld und Satin, ſteht ein Licitationstermin 
Freitag, den 26. Februar o., Vormittags 11 Uhr, 

auf dem Ralhhanſe vor dem Stadnath und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 

Danzig, den 5. Januar 1847. 

Oberbürgetmeiſter, Bärgermeitter und Rath. 

4. Mittwoch, den 24. Februar c. und in den nächſtfolgenden Tagen ſollen in 
der Behauſung des verſtorbenen Hofbeſitzers Töws zu Neukirch mehrere zum Nach⸗ 
laſſe deſſelben gehörige Gegenſtände: Ubteu, Sübergeſchirr, ı Porzellan u. Fayayce, 
Gläſer, Zinn, Kupfer u. Meſſing, Leinenzeng n. Betten, Neubeln u. Haus geräthe, 
Kleidungsstücke fo wie das zum Grunddück gehörige lebende u. todte In ventarium 
meiſtbietend gegen gleich baate Bezahlung, auf Autrag der Eiben und Anordnung 
res hitſigen Königl. Land» und Eradt: Berichts, verkauft werden. a 

Marienburg, den 20. Januar 1817. Lemke, 

als Auctions Commiſſarius. 


Ent bindungen. f 
5. Die heute Aberd 1014 Uhe erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Frau von einem gefunden Rnaben zeigt, ſtart beſonderer Meidung, ergedenſt an 
Danzig, den 22. Jaunat 1817. . e p p 


6. Die heute, Vormautags 834 Ubr, erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau 
von einem muntern Töchterchen zeigt allen fernen Freunden uno Bekannten biemir au 
Danzig, den 22. Jauunuar 1817. L. Splitigarb. 
n - 
7. Als Verlobte empfehlen ſich: Mathilde Alexander. 
Danzig, den 22. Januar 18417. ö kouis Paradies. 


FitrerarıI dr Anzeige. 
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8. In L. G. Homann D Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Je pengaſſe 598. 
iſt vortäthig: i } 

£ Der Maſchinenbauer 

oder Atlas und Mefchieibuug der Moſchinenelemegte. Zum Gebrauch für Maſchi⸗ 
nebarer, Architecten, Zeichner, Künſtter und Handwerker, ſo wie auch für polytech⸗ 
nifde Bewerb, Bauſchulen jc. Nachgelaſſenes Werk des Ptofeſſoes Leblauc. 
Nach deſſen Tode durengefehen, derbeſſert, veimehrt und herausgeged. ven dem In⸗ 
genient Fer Touencur. Deuiſch beark. von Dr. E. Hartmann. In 3 Lieferums 
gen. Kite Lieferung, beſiebend aus 7 Bogen Text und 25 lüthographirten Folio⸗ 
tafeln. 8. 1 Hip. (Bidet auch den 143—145ſten Vaud des neuen Schau⸗ 

plages der Künſte and Handwerke.) 

Dir derewigte Prefeſſor Leblanc in Paris war ein ebenfo ausgezeichneter Theo⸗ 
retiter als Prakteker, beſonders als Zeichner aber iſt er unübertroffen. Dieſes fein 
uachgeiaſſenes Werk iſt das Veſie, was er je geleiſtet, wozu noch kommt, das ge 


N 
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rade ein ſolches ſowohl in der flanzöſ. als deusfchen Literaur bis jetzt noch gar 
nicht vorhanden war. Es bildet, vermitteiſt de beigegebenen Atlas, eine vöchſt 
wichtige Sammiung trefflicher Bauriſſe und von Muſterblattern zu Maſchinenzeich⸗ 
nungen. Dieſe erfte Lieferung handelt von den zum Maſchineubau dienenden Mar 
teriallen, ihrer Veſcbaffenheſt, Aus wahl und ihtem Verhältziſſe, den Haupt: und 
Vertbeilen der Maſchinen im Allgemeinen und ven den Wellen, Scheiben, Muffen 
end Zapfenlagern im Beſondern, 


ER A n „ g e n 
ac 2 A 

EEE Engagements⸗Geſuch. | 

6 Ein junger Man moſalſchen Glaubens, det disbet an einem der erſten See⸗ 
vandelsplätze Nerddeuſchlands in einem auſchunchen Ceꝛonjal⸗Wagten Geſchäft en 
gros gearbeitet und dort eine Reihs von Jahren in verschiedenen Eigenſchaften, ſo⸗ 
webl als Buchhalter und Correſpordent, wie auch als Erpedient und Reiſendet, 
fungirt hat, der franzöſiſchen, engliſchen, then weiſe auch der italien. Sprache mäch⸗ 
tig iſt und ſich über teine morauſche Führung durch die vollgültigſten Zengniſſe aus⸗ 
zuweiſen vermag, ſucht, wo möglich in derſelden Geſchäftsbranche, zum 1. Ju c. 
unter angemeſſenen Bedingungen ein ühmiches Engagement. Reflectirende beleben 
ihre wertgen Adreſſen unter der Chiffte D. E. 11. bei det Expedition dieſes Blat⸗ 
tes einzureichen. ; 

10. Ein feit länger denn 25 Jahren mit Ehren beſtebendes, eintzägliches fo: 
I:des Fabrikgeſchäſt, in Berlin belege“, mit einer bedeutenden Kundſchaft verfehen, 
will der Beſitzer wegen var gerückten Alters verkaufen. Die Fabrik ſeebſt liegt in 
dem Weichbilde Derlin’s in der Nähe der Hamburger Eiſevbahn und das offene 
Verkaufs⸗Lokal in dem beſten Theile det Stadt. Ein Bettieds⸗Lapital von citca 
20,000 Rıhlr. iſt dazu erferdenich um das Geſchäft mit Nachdruck zu betreiben 
und noch günftigere Reſultate zu eizjelen. Zahlungs fähige Käufer: wollen ihre 

dreſſe an Herrn Hufeland in Daus, Jopengaſſe No. 563. abgeben, um das 
Nahere von dem Verkäufer ſeidſt zu erfahren. 2 b 
11.“ Ein Burſche ordentlicher Eltein, der Luft bat die Bäckerei zu erlernen, 
melde ſich Langgarten No. 70. > a 

1%. In der Gerttudengaſſe und im Poggenpfuht No. 278.79. ind die Kaufen. 
Henlichſcden Grendſtücke, iel. Hol pſeld und, Scheppen, aus freier Land obne Ein⸗ 
5 15 15 55 Dritten, zu verkaufen. Naͤhetes Heil. Geiſigaſſe Ne. 335. von 1 

s Uhr Nachmittags. „ ; ET 
13. Der at EEE E. Beinkl. Zeug, die itttid. Kundegafe No. 286. 2 Tr. 
obgeg. , wolle 0 geg. Zahlang der Jus. Keſten abholen laſſen. 

14. Jie RE nein ue h un aPqund auh spfinginez 1 un denne dg b 
15. Emm kleiner Speicher⸗Raum, am Waſſet, wird ag einige Monate zu mies 
then geſucht, das Nähere Laſtadie No. 402. 8 - 


fing; den 20. d. W., Morgens 8 Uhe. Ant in Erding 4 U. Nachm. Rab Friigerg6d 
N i m - 
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17. Welches iſt die von Herrn Dr. Ryne Quehl dem Verfaſſer von „Ein 
Rode unteigelegte und kritiſch v'llſtändig erreichte, von Vielen aber nicht leicht zu 
erraten geweſtne Abſicht! i Vox populi — 

18. Iſt der hieſige Correk pondent des Elbinger Anzeiger befähigt über die Lei⸗ 
ſtungen des Schauspielers ein entſpiechendes krüliſches Urtheil abzugeben? — Man 
ſpricht nicht gern davon. : 

19. 300 Kiafter bücnes v. eichnes Brennholz u. 2 Serfahrzenge ven circa 45 
Leſt, in guten Zuſtande, mit ſämmtlichem Inventarium, find gegen ein hieſiges od. 
Limdtiches Grundstück od. auch gegen ſichere Hypotheben zu vertauſchen. Reflectirende 
belieben ihte Adieſfeu nuter G. J. un Juttlligenz Comteir abzugeden. 

20. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luft hat die Vöckerel zu erlernen, kann 
ſich melden Planzzeugaſſe No. 384. G. Sander, Bäckermeiſter. 

21. Es wird eine Mübewohnetin geſacht Tobias gaſſe 1547. 


— 
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22. In dem nen erbauten Haufe Fiſchmärkt No. 1579. iſt das Saalzemmer u. 
eine Stube nebft Kabinet Zter Etage (Sonnenseite), Küche und Beden vom Ifien 
Avril ab im Ganzen oder getheilt zu vermiettzen. 

93. Hundeg. 253. find 2—3 Zimmer, Boden, Keller, jedoch ohne Küche, an 
einzelne Herten oder Damen ſogleich oder zum April zu vermieten. a 

24 Schwarzes Merr 351, dat zte Haus links von der Brücke, iſt eine Ober 
wohnung au kindeiloſe Einwehner zu rechter Zeit zu vernꝛierhen. 

2 Die in der beſten Mabruug ſtehende Beckerei Frodbänfengsffe 674. iſt ans 
Rerwertig zu vermieiben. Nahetre Bedingungen daſelbſt. 8 
26. Hundegaſſe 282 iſt ein Logis deu 2 Zimmern nebſt Cabinet u. 1 Zimmer 
paiterte mit Küche, Keller u. Woffer a. d Hefe za veinn⸗tben. Maberes oben. 
27. Liſchlergaſſe 604, an der Schi ſſeidammprüöckz, iſt ein Saal vebſt Bedien⸗ 
tengelaß mit auch ohne Meubein, ſogleich »der zu Dfiern zu vermiethen. 

285. Porſtädiſchen Graben 178. find zwei zuſammende Stuben, nebſt Küche, 
Kammer, eigner Hausflur ꝛc. zu vermiethen. . 

29, Heil. Geiſtgaſſe 754. iſt 1 Stube, Küche, Bodenkammer u. Holzgelaß au 
einen einzelnen Herrn, oder eine Dome zu rermuü then. 

30. Töpferzaſſe No. 77. find 2 freundliche Stuben zu Oſtern zu vermiethen. 
31. Holzm. u. Tepferg.⸗Ecke iſt 1 meublinie Stube nebſt Entree zu vermlethen. 
32. Eine aptiste heirſchafttiche Wehngelegenheit, beſiehend aus 4—5 Zimmern, 
Küche, Kammern, Böden, Kelle: und, wenn es gewünſcht wird, auch Pferdestall, 
iſt Burgſtraßße und Rittergaſſen⸗Ecke. Waſſerſeute, zu Oſtern zu vermiethen. Das 
Nähere Nütergaſſe No. 1671. 


— — 


33. Breitenthor 1938. iſt 1 Vorderſtube mit Meubeln zu vermiethen. 
34. Sandginde 459, iſt die Obergelegenheit zu velmietken. 
35. Gr. Krämergaſſe 640, iſt 1 Stube nebſt Kabiner ſogteich zu vermiethen. 


36. Töpiergaffe Ne. 74. iſt 1 Wohnung von drei Stuben, Küche, Keller, ſo 
wie auch A Vorderſiube mit Menbeln zu vermethen. 
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37. Das Hans nebſt Garten in Sangefubt No. 102 it vom 1 April d. J. zu 
verim'eihen. Das Nähere Langefohr 928. 104. e a 

38. Frauengaſſe 333 iſt 1 Wohaung an ruhige Miether, ued 1 Vorſtube mit 
Meuteln an einzelne Herren zu reimiethen. BE 

39. Vorſt. Graben No. 2073. iſt parterre eire Vorſtube, die Iſte u. te Etage, 
4 Zimmes, 3 Kabinette, 2 Küchen, Kammer, Stallung auf 6 Pferde und Remiſe 
nebft Holzſtall zu Oſtern d. J. zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 935. 
pen 1 bis 33 Uhr Nachmittags. P 

40. r Holzmarkt No. 1338,1339. iſt die fehr bequem und freundlich geles 
gene Saal-Etage, beſtehend aus 4 Stuben, heller Küche, Böden ze. 
zu vermiethen. Näheres daſelbſt unten zu erfragen. 

41. Breiteg. No. 1167., iſt die Uẽntergelegenheit, bestehend aus 5 Stuben, Küche 
Keller, Hefraum u. Beqarmlichleit u. 1168. die Soal⸗Etage beſtehend a. 3 Stuben, 
Küche, Boden u. Kammer zu verm. u. Oſtern zu Disiehen Zu erfrag. Breitg. 1168. 
22. kanggaſſe 538. iſt die Oker-Erage von 4 Zimmern. Zeitens u. Kinieriude, 
Füche, Boden, Keller, Apartement zu Oſtern zu vetimethen. Näheres im Saal. 
43. Ziegeng. 767. 2 Tr. hoch, iſt e. St. u. Kab in. an einz. Herren od. Dam. z. v. 


44. Hundeg. 265. iſt die große Sacl⸗Etage nebſt alem Zubehör zu veimiethen. 

45. Ftauengaſſe 88 1. iſt eine Stube v. recht. Zeit zu vermieihen. \ 
ee a a EEE ES 

46. Freitag, den 29. Januar 1847, Pormittogs 10 Ube, wird der Mäẽler Jant⸗ 


zen, im Keller in der Hundegaſſe unter dem Haufe No. 255. an den Meiſtbietenden 
gegen basıe Bezahlung verſteuert verkaufen: 5 
200 Bout. div. Rheinweine, 500 Bout. Chätenu Laſſito, Chat. Leoville, Chat. 
Margenux, 200 Bont. Dry Madeira, 250 Bout. Chablis, 200 Bout. Haut 
Sauternes, 260 Ponthien & Foucher, Vi. Olivier Fleur de Siilesy- 
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TDachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


. Mit dem Aus verkaufe des Köhlyſchen Waaren⸗ 
lagers, Langgaſſe 532., zu bedeutend herabgeſetzten 

reiſen, wird fortgefahren. Es enthale noch eine 
gute Auswahl von Tuchen, Halbtuchen (vorzüglich 
zu Kinder⸗Anzuͤgen ſich eignend), Buckskins, Huͤten, 
Mutzen, ſeidenen und baumwollenen Regenſchirmen 


und verſchiedenen Herren⸗Garderobe⸗ Artikeln. 
48. Stearenkichte 6 u. 6 P. Pod a 11 Sgr. empfiehlt a 

ö i \ A. Fat, Langenmarkt 492. 
49. Ein Grätzkaſten iſt zu verkaufto Goldſchraiedegaſſe No. 1093. 


— 
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30. Trockenes 3⸗fuͤßiges Achten und birken Klo⸗ 
benholz verkaufen billigſt H. O. Gig & Co. Hundegaſſe No. 274. 
51. Ein birken polirtes Kleider⸗Eckſpind ill Heil. Geiſtgaſſe 925. billig zu verk. 
92. Nach der Juventar hade i emmmiche Artikel bedeutend zurückgeſetzt: 


4 r. Neſſel 33, woll. Zeuge 42, 4 piquee 3, Wiener Cord 33. Baſtard 5, Fedenleinen 
5, Veitzeug 23, Parch⸗ nd 2, Rockt u Heſeuzcuge 33 Weſten 7, Kandlücher 5, 
Tiſchtücher 20, Tiſchrecken 15, 4 Dtzd. Halstücher 73, ſchl. Taſchentücher 6 far u. 


doch a. wehr im breiten Thor, im neu erbauten Hauſe. 
63. Ausverkauf v. gemuſtertem Nekt, Haubenſtrichen 


und Zwiruſpitzen. Aus einem Verriner Weiß Waoren⸗Geſcbäft find. mir folg. Arzikel 
zum Ausverk eingeſchickt worden: engl. Zwirnipitzen, das St. von 17 E. zu 3—6 
g.: Haubenſttiche zu 9, 19, 12 pf. Valens euner Striche 3 1144 far.; ganz 
breite zu 4—5 ür. pro E; gem. Haubennett, der ſich auch zu Shawis eigner, 


zu 12% for.; Lynon zu 674 fat; geibe Flittern, das % 1 fr. em. 
. ; : L. J. Goldberg, Breitenthor. 

51. Weiße, balblange Glacee⸗Handſchube, die 20 gr. gef. f. 10, kurze in ollen 

Farb. 71 jg., 1 Parthie zurückgeſ Graph f. Hen. 4. f. Dam. 3, f. Kind. 2 far. 

baumw. Sdſch. 1ſ8 / Pelzhandſch. 73 fg. empf. H. Kromdach, 1. Damm u. Breitg.⸗E. 

55. 2 Waffentocke für Fahndrae find ſehr billig zu ve:tauf. Frauengaſſe 832. 

56. Gaͤnzlicher Ausverkauf 

um noch vor dem Frühjahr zu rärmen, verkaufe ich ſämmtliche Damen⸗Gardero⸗ 

ben, als Mäntel Bautuuſſe, Mantillou, zu auffallend billigen Preiſen. Der Ver⸗ 

kauf finder ſtate bei Wolſſ. Süberſtädter, Langgaſſe No. 512. 

57. Eine zeue mahagoni Kemmode ſteht bill. zu verk. Schmiedegaſſe No. 283. 


Immobilio oder unbewegliche Sachen. Ex 
Nothwendiger Verkauf. 


Der dem Hofbeſiger Johann Kiewert und deſſen Ebefran Roſalie geb. Czi⸗ N 


zelski verwitwet geweſenen Anton Wim, gehörige, auf der Höhe in dem Dorfe 
Giſchkan unter No. 4. des Hypothekeubuchs gelegene Hof, abgeſchätzt auf 7141 
Kräfte. 21 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur eiuzu⸗ 


ſehenden Taxe, fe 
N OR am 10, Augaſt 1817, Vormittags 11 Uhr, 
au ordentlicher Grrichtsſtelle ſubhaſlirt werden. 5 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Beuneidung 
der Präeluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. Die dem Aufenthalle 
nach unbekaunten Erben des eingetragenen Gläubigers, Fteiſchulzen Johann Ktauſe 
zu Dametau, werden zur Wahrnehmung, ibzer Geiechtſame hiezu vorgeladen. 

Bir Königliches Load» und Stadtgericht zu Danzig. 


a m gi 
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59. x Nothwendiger Verlauf 

Das der Frau Johanne Eliſette Lezius geb. Lorenz gehörige Gat Lndolphine 
kel Oliva, No. 37. A. des Hypotheken⸗Vuchs angeihkigt Auf Tal u gel 27 Sgr. 6 
Pf. zufolge der, hebt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratn einzu 


fehenden Taxe, fol ö / 
. am 27. Mei 1847, Bormittogs 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichteſtelle ſabhaſtirt werden. g 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
60. Nothwendige Subhafarion. 
Das am Bleihofe hieſelbſt legende Schocurt⸗Schiff Mathilde, No. 223. der 
hieſigen Schiffstolle, don 103 Normallaſten, welches mit den Geräthſchaften auf 
4535 rl. ebzeſchatzt iſt, fell in dem 
am 8. Marz 1847, Varmittazs 11 Uhr, 
vor Hertn Oberlandes⸗Gerichts⸗ Aſſeſſor Niemann, im Genchtshauſe Zimmer No. 2., 
auſtehenden Termin zum Verkauf geſtellt werden. f 
„Die undekaunten Schrffs gläubiger werden dei Vermeidung der Präcluſien mit 
ihren Anſprüchen vorgeladeu. ’ 
Die Taxe kaun in unſerer Regiſttatur eingeſehen weeden. 
Danzig, den 19. Januar 1317 
önigt. Pr. Comme zz ur Neviraldtöté-Collegium. 75 
61. Das zur Kaufmann Fattin'ſchen a glaßmaſſe gehe rige Brundfiüd, Joptn⸗ 
gaſſe sub Serbls No. 597., deſtehend aus eum 3 Gragen hehen, maſſiven, im bejien 
baulichen Zuſtaude befindlichen Meot-chanfe weht Heſplatz und Pumpenbiunuen, ſoll 
8 Dientag, den 26. Januar d. J., Mittags 1 Uhr, £ 
im Bötfenlokale öffentlich dar Aucten verkauft werden. Beſſczdokum ente u. Bedin⸗ 
gungen find beim Unterztichneren tätlich einzuſeben. Refltetitenden wird noch ins, 
befondare. bemerkt, daß die anfänglich ſtipulſtte Bedengung, betreffend die Bebanur g 
des Hoſplatzes, jetzt modificirt worden it. 
J. T. Engelhard, Auctienator. 
= Das in der Jopengaſſe (Fanientarkr) sub Servis No. 718. beiegene 
den aus 1 maſſiven Wehndaufe mii 6 Stuben, Küchen, Kammern, Bo⸗ 
fein 1 gewölbten und I Valten-Keller und Ausgang nach dem Pfarthefe beſtehend. 
ner baulichen Einrichtung wie auch feiner ftequenten Lage wegen zu einem Ladens 
geſchäft beſonders geeignet, foil auf freiwilliges Verlangen 
au Artus Dienſtag, den 20. Januar c., Mittags 1 Uhr, 
nu‘ ttushoſe öffentlich verſteigert werden, und find die Beſitzdecumente und Ver⸗ 
kaufsdedingungen deſſeiben täglich tinzuſeben bei i 
ö i J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Edietal⸗Cltatlon. 
Oeffentliche Vorladung. 
Alle diejenigen, welche an folgende Dokumente, nämlich: 
<a, die von der Era v. Biak geb. v. Diiecielefa im Beiſtande ihres Ezemanns 
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Frauziskus o. Brak über 450 fl. oder 150 Rthlr. zins bar a 5 pet., welche 
min einer Brautſchatz⸗»Summe beftanten und ihr als Aulehn belaſfen find, für 
die Anna s. Mißelesta geb v. Mallek unterm 30. September 1783 ausge⸗ 

fette und notariell vollzogene Schuldſchrift und den unterm 10. November 

1783 ausgeſtellten und notariell vollzogenen Nachtrag, nehſt dem dieſer Urs 

kunde angehefieten, über die unterm 18. December 1783 erfolgte Eintragung 

der 150 Rıbir: nebſt Ziunſen im Hypotheken⸗Buche des Sutsantheils Bortek 

Nro. 25. Litt. G. Abſchuitt IV. (jetzt Rabrika III.) Neo. 1. unterm 5 

Februar 1784 (nicht 1763) ausgeſertigten Rekegnitions⸗Schein, 
b, die von der Eva v. Brat geb. v. Dziecielsks im Beiſlaude ihres Ehemonus 

Franz v. Brak über 140 fl. eder 46 Rihlr. 20 Sgr. Pr. Coutant zinsdar 

a 5 vEr. als ein Datlehn für die Dorothea v. Dabꝛowska ged. v. Mißewska 

unterm 12. October 1784 ausgeſtellie und notariell vollzogene Schuldſchrift, 

nebſt dem derſelben angehängten, über die unterm 23. December 1784 erfolgte 

Eintragung der 110 fl. meh Zinſen im Hypotheken⸗Buche des adeligen Guts⸗ 

antheils Borrek Nro. 25. Litt. G. Abſchnitt IV. (jetzt Rubr. III.) Nre. 3. 

unterm 27. Jauuar 1785 aufgefertigren Rekognicions⸗Schein, 
oder die durch dieſe Schutdſchriften begründeten Forderungen, Anſprüche als Eigen: 
genihümer, Ceſſienarien, Pfago⸗ eder ſenſtige Briefsinhaber zu haben virneinen, 
ungleichen deren Erben, oder die ſonſt in ihre Rechte getreten ſind, werden zur 
Geltendmachung dieſer Anſpeüche zu dem auf er 
5 den 24. März 1647, Vormittags 11 Uhr. 
vor dem Deputitten Herrn Ober Landes. Gerichts⸗Referendarius v. Salpius anſte⸗ 
ſtehenden Termine unter der Verwarnung hierdurch vorgeladen, daß ſie im Ausblei⸗ 
bungsfalle mit allen ihten etwaigen Aaſprüchen auf die oben bezeichneten Dokumente 
und die dadurch begründeten Forderungen werden präkludirt und ihuen damit ein 
ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 05 5 
Marienwerder, den 24. November 1846. a 
- Königl. Preuß. Ober Landesgericht. f \ 
Civil⸗ Senat. „ 


a 


